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7. Zusammenfassung

Die Grundlagen zur Berechnung und optimalen Konstruktion von Messköpfen

für Kernresonanz-Spektrographen wurden zusammengestellt und durch Messungen

und Berechnungen ergänzt. Es wird insbesondere auf die Optimalisierung des Ver¬

hältnisses von Signal- zu Rauschspannung eingegangen. Zur Dimensionierung des

Eingangskreises werden iterative Verfahren angegeben.

Anhand einer praktisch durchgeführten Konstruktion wurde gezeigt, dass es

möglich ist, die Empfindlichkeit der bis heute realisierten Kernresonanz-Spektro¬

graphen durch sorgfältige Konstruktion des Messkopfes wesentlich zu steigern. Da¬

bei kann die erste Stufe des Vorverstärkers ohne wesentlichen Unterschied bezüglich

dem Verhältnis von Signal- zu RauschSpannung innerhalb oder ausserhalb des Mag¬

netfeldes angeordnet werden.


